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Eine verdächtige Gründung
Man muß es der Sozialdemokratie laſſen daß ſie in der

Verfolgung ihrer Parteiintereſſen mit einer gewiſſen Groß
zügigkeit operiert einer Großzügigkeit allerdings die ſcho
nungslos über die Arbeiterintereſſen hinwegſchreitet wo
das höhere Jntereſſe der Partei in Frage ſteht Das zu
nehmende Mißverhältnis zwiſchen der Mitgliederzahl ihrer
politiſchen Organiſationen und der Höhe der Wählerzahl

rund 800 000 gegen 4250 000 war der Parteileitung
ſeit langem ein Gegenſtand ſchwerer Sorge Schon früh
zeitig entſtand deshalb der Gedanke die wirtſchaftlichen oder
beruflichen Organiſationen wie ſie in den Gewerkſchaften
verkörpert ſind in den Dienſt der politiſchen Bewegung zu
ſtellen Hier handelt es ſich ſchon um ein Arbeiterheer das
heute über 2 Millionen Mitglieder umfaßt Der zähe und
unermüdliche Eifer mit dem die Sozialdemokratie jahr
zehntelang die freien Gewerkſchaften umwarb um ſie zu
unfreien zu machen iſt bekanntlich von vollem Erfolge be
gleitet geweſen Die Legien von Elm uſw die oberſten
Gewerkſchaftsleiter ſind gleichzeitig Mitglieder der ſozial
demokratiſchen Reichstagsfraktion und ihre bedingungsloſe
Hingabe an die letzten Ziele der Revolutionspartei trat noch
in dieſem Frühjahr bei der politiſchen Machtprobe im Ruhr
kohlenrevier wieder eklatant zutage bei dem Rieſenſtreik
den der ſozialdemokratiſche Bergarbeiterverband vom Zaun
brach um unter frivoler Preisgabe der Wohlfahrt Hundert
tauſender von Arbeiterfamilien den ſozialdemokratiſchen
Einfluß im Bergbaubetrieb zum herrſchenden zu machen

Aber die Sozialdemokratie iſt nachdem ſie ſich neben
den eigenen politiſchen die gewerkſchaftlichen Organiſationen
geſichert hatte ſofort weitergegangen um ſich auch die ge
noſſenſchaftliche Bewegung botmäßig zu machen Auch hier
hob ein zähes Ringen an bis ſich die Konſumvereine dem
immer ſchärferen Druck ihrer Arbeitermitglieder fügten und
zunächſt eine Art idealer Jntereſſengemeinſchaft mit der
Sozialdemokratie eingingen deren Geſamtbewegung nun
mehr in den drei gewaltigen Heerſäulen der politiſchen ge
werkſchaftlichen und genoſſenſchaftlichen Organiſationen mar
ſchiert Allerdings pochte die Hamburger Zentralleitung
der Arbeiterkonſumvereine deren Mitgliederzahl heute 1,3
Millionen beträgt immer noch bis zu einem gewiſſen Grade
auf ihre Selbſtändigkeit gegenüber der Sozialdemokratie
Jetzt aber hat der Parteivorſtand auch den letzten Wider
ſtand gebrochen der gegenwärtig in Berlin tagende Kon
greß des ſozialdemokratiſchen Zentralverbandes Deutſcher
Konſumvereine hat den Anſchluß der Konſumvereine an
die ſozialdemokratiſche Geſamtbewegung zur Tatſache ge
macht Und zwar vollzog ſich dieſer Anſchluß in der Form
einer verdächtigen gewerkſchaftlich genoſſenſchaftlichen Grün

dung der Volksfürſorge ein großgedachter Plan deſſen
Eigenart jedoch die intenſivſte Aufmerkſamkeit aller Wirt
ſchafts und Sozialpolitiker wie auch der Verſicherungs
behörden erfordert

Die augenfälligſten Vorteile von dieſer Gründung hat
die Sozialdemokratie Die freien Gewerkſchaften ſind ihre
verläßlichen Kerntruppen während die Konſumvereine es
erſt werden ſollen Durch die gewerkſchaftlich genoſſenſchaft
liche Kooperation Konſumvereine und Gewerkſchaften
zahlen je die Hälfte des Aktienkapitals von 1 Million ein
werden die Konſumvereine viel näher in den ſozialdemo
kratiſchen Jntereſſenbereich hineingezogen als bisher Da
mit iſt die Ausdehnung des ſozialdemokratiſchen Ein
fluſſes auf die nichtſozialdemokratiſchen Mitglieder der Kon
ſumvereine geſichert Außerdem hat die Sozialdemokratie
den Vorteil die vielen Hunderte ihrer Agitatoren welche
mangels ausreichender Fachbildung bei der Neuorganiſation
der Ortskrankenkaſſen brotlos werden in dem gewaltigen
Beamtenapparat unterzubringen den die neue Volksver
ſicherung erfordern wird Endlich dürfte die Anlage der
aufzuſammelnden Kapitalien nicht gerade in einer Weiſe
geſchehen die den ſozialdemokratiſchen Parteiintereſſen zu
wider iſt ſo daß die Volksfürſorge indirekt auch eine
finanzielle Fürſorge für die Sozialdemokratie bewirken
würde

Für die Oeffentlichkeit iſt es aber weniger von Wert
daß die Sozialdemokratie eine neue Ausdehnung ihres
Machtbereichs erfährt als daß das wirtſchaftliche Jntereſſe
der Arbeiterſchaft gewahrt bleibt Wir haben in dieſer Rich
tung die ſchwerſten Bedenken Schon die offenkundige Her
auskehrung der varteipolitiſchen Jnanſpruchnahme bringt in
die ganze Sache das Moment der Unzuverläſſigkeit Herr
von Elm machte in der letzten Sitzung nach dem Bericht des
Vorwärts gar kein Hehl daraus Genoſſenſchaften und

Gewerkſchaften wollen mit Errichtung der Volksfürſorge
nicht nur die Volksverſſcherung verbeſſern und verbilligen
ſondern auch ihrer eigenen Bewegung neue Stützpunkte
ſchaffen Dazu ſind aber doch nicht die Notgroſchen da
die ſich der gewiſſenhafte Arbeiter zur Sicherung ſeiner
Hinterbliebenen oder des eigenen Alters erſpart und welche
bisher in den öffentlichen Sparkaſſen eine mündelſichere
jedem parteipolitiſchen Eingriff entzogene Unterkunft fan
den Außerdem haben ſich die ſozialdemokratiſchen Kon
ſumvereine aus deren eigenen Reihen die Klagen über Divi
dendenjägerei und Arbeiterſchinderei nicht aufhören doch
wahrlich nicht in dem Maße bewährt um das Vertrauen
beanſpruchen zu können das der Träger einer ſolchen Volks
fürſorge haben muß Ueberhaupt iſt nach den Erfahrungen
von Jahrzehnten die Jdee einer ſozialdemokratiſchen Volks
fürſorge eine contradictio in adiecto für deren Erprobung
der deutſche Arbeiter zu ſchade iſt Möge er dieſer Gründung
deshalb mit der Vorſicht gegenübertreten die zweifellos
am Platze iſt und möge vor allem die ſozialpolitiſche Oeffent
lichkeit ſich der Materie annehmen damit die Arbeiterſchaft
gewarnt werde ehe es zu ſpät iſt

m

Deutsches Reich
Preßſtimmen zur Kaiſerrede

Zur Rede des Kaiſers auf dem Dampfer Viktoria Luiſe
der Hamburg Amerika Linie äußert ſich die Freiſinnige
Zeitung wie folgt

Der Kaiſer hat hier betont r der deutſche Kauf
mann des Schutzes des Reiches ſicher ſein könne allerdings
mit dem Zuſatz wo es nötig iſt und bekanntlich ſind
darüber wo dieſes nötig iſt die Meinungen der Kauf
leute die im Auslande Unternehmungen betreiben nicht
ſelten verſchieden von der Meinung der Herren im Aus
wärtigen Amte die in der Wilhelmſtraße die politkſchen
Geſchäfte leiten Durchaus einverſtanden ſein darf man
mit dem Ausſpruch des Kaiſers daß das Flaggentuch nicht
leichtſinnig im Winde entfaltet werden darf daß die
deutſche Fahne nicht leichtſinnig aufgepflanzt werden dürfe
wo man nicht ſicher ſei ſie verteidigen zu können Eine
Anſpielung auf die Marokko Angelegenheit war die Er
wähnung der Zurückhaltung die der Kaiſer in der Aus
breitung der deutſchen Flagge da geübt hat wo ſie viel
leicht von manchem gewünſcht und erſehnt war Nicht recht
in Einklang zu bringen mit der kurz vorher geforderten
Vorſicht ſcheinen uns aber die Worte zu ſein Da wo Sie
vorangehen da wird meine Flagge Jhnen folgen Hierin
könnte doch leicht eine Aufforderung zu ſolchen Unter
nehmungen in anderen Ländern erblickt werden vor denen
kurz vorher in derſelben Rede gewarnt worden war Es
kommt hier aber alles auf Stimmung und Auffaſſung auf
das Milieu an in dem die Rede gehalten wurde

Die National Zeitung aber ſchreibt
Man darf die Flagge nur dort aufpflanzen wo manwillens iſt ſie mit der ganzen Macht des Reiches zu ver

teidigen nur dann wenn man ſelbſt den Krieg zur
Wahrung der Flaggenehre nicht ſcheut Das wollte derKaiſer ſagen und zugleich ſein Wort dafür verpfänden daß

unter ſeiner Regierung r niemand der deutſchen Flagge
zu nahe getreten iſt Wir freuen uns dieſes Bekenntniſſes
und auch des Gelöbniſſes daß die Flagge des Reiches ſtets
dorthin folgen wird wohin die Handelsflagge voran

getragen wurde hJn der Neuen Hamburger Zeitung leſen wir ſchließlich
Wir treiben hier Sport und keine Politik hieß es

1909 vor Altenbruch aber wie auch dort ſehr bald der
Trinkſpruch ins politiſche Lied überging und die Reichs
finanzreform ſchmackhaft machen wollte ſo hat auch der
geſtrige Toaſt ſeinen entſchieden politiſchen Einſchlag Wir
ſprechen da weniger von der Variante des Stettiner Kaiſer
zitats nach der unſere Zukunft auf dem liegt ſie
zieht ſich durch alle Kaiſerreden auf der Unterelbe Pikanter
iſt der Paſſus von der deutſchen Flagge die in Ehren
wehen aber nicht leichtſinnig aufgepflanzt werden darf

wo man nicht ſicher iſt ſie verteidigen zu können Das
iſt die Rücknahme der Geſte von Tanger die Reſignation
auf Marokko die Annullierung des Pantherſprunges auf
Agadir Und zur Milderung dieſes Rückzuges folgt der
Fanfarenton Dafür kann ich mich einſetzen und dafür
kann ich ſtehen da wo Sie vorangehen da wird meine

Feuilleton

Sommers Anfang
Nachdruck verboten

Am Freitag den 21 Juni um 8 Uhr abends tritt
die Sonne aus dem Zeichen der Zwillinge in das des Krebſes
und erreicht gleichzeitig ihre nördlichſte Abweichung vom
Aequator Damit beginnt der aſtronomiſch kalendariſche
Sommer deſſen meteorologiſchen Anfang man bekanntlich
vom 1 Juni an zählt Aber obwohl wir uns jetzt bereits auf
der Höhe des Jahres befinden hat der wirkliche Sommer
bisher nur erſt ganz kurze Gaſtrollen gegeben Die Witterung
iſt vielmehr ſeit dem Frühlingsanfang faſt ununterbrochen
veränderlich und wenn der vorangegangene Nachwinter durch
ſeine ungewöhnliche Wärme auffiel ſo zeichnete ſich das jetzt
a Ende gehende Frühjahr im Gegenteil durch zu niedrige

emperaturen aus
Ein Rückblick auf die Witterung der letzten drei Monate

läßt dieſe wenig angenehme Eigenſchaft des Frühlings
charakteriſtiſch in Erſcheinung treten Die letzten Märztage
brachten zwar ſchon vorübergehend ziemlich hohe Tempera
turen der Aprilbeginn Pgrte aber genau wie im vergangenen
Jahre mit einem ſcharfen Wetterſturz ein Die Aprilkälte
ünterſchied ſich von der des Jahres 1911 nur dadurch daß
Fr nicht ſofort mit den niedrigſten Temperaturen einſetzte

vielmehr die Nachtfröſte im Laufe der erſten Monats
dekade an Jntenſität ſchwankten um bei Beginn der zweiten
Dekade ſich außerordentlich zu verſchärfen Um den 12 und
13 April ſank nachts das Thermometer in ganz Mitteleuropa
unter den Gefrierpunkt und in Oſtdeutſchland kamen bis n
9 Grad Kälte vor Am 13 April hatten einzelne Orte ſelbſt
in Süddeutſchland noch 6 am 14 4 Grad Kälte Ein Um
wunz der Wetterlage die namentlich im Weſten und Südenurch die ſcharfen Fröſte große Schäden Zetatſaet hatte be

gann erſt nach der Monatsmitte als die rauhen nordweſt
lichen Winde ihr Ende fanden und durch die Zunahme des
Luftdruckes in Oſteuropa Winde aus öſtlichen Richtungen zur
Aufheiterung und damit zur Erwärmung führten Es folgte
dann etwa 14 Tage heitere und mäßig warme vorwiegend

trockene Frühlingswitterung es blieb während dieſer Zeit
ſo gut wie völlig trocken und dieſe Trockenheit dauerte zu
nächſt auch noch fort als gegen Ende des Monats und An
fang Mai das Wetter wieder kühl und veränderlich geworden
war Bei Beginn der zweiten Maiwoche ſtiegen die Tem
peraturen meiſt wieder etwas höher empor in Oſtpreußen
kamen aber vereinzelt noch Nachtfröſte vor Zur erſten

ren Erhitzung kam es bei Beginn der zweiten Mai
ekade Jn Süd und Weſtdeutſchland wurden zunächſt 25

dann am 12 Mai mehrfach 30 Grad Wärme überſchritten
Auch in Norddeutſchland kamen an dieſem Termin die erſten
Sommertage vor die 25 Grad Wärme brachten Jm Süden
des Landes auch in der Schweiz blieb es noch mehrere Täge
ſommerlich warm während in Norddeutſchland die Tem
peraturen ſchon ſehr bald wieder in die Nähe der normalen
Werte ſanken die ſie aber vielfach nicht erreichten Gegen
Ende der zweiten Maidekade wurde die Witterung allgemein
wieder veränderlich und kühl zwar ſtiegen bald darauf die
Temperaturen wieder höher empor aber die ſchönen Tage
ſtellten ſich überall nur vereinzelt ein und der vorherrſchende
Witterungscharakter blieb veränderlich Sehr kühl und
regneriſch dabei ſtellenweiſe ſtürmiſch war das Wetter wäh
rend der Pfingſttage Lediglich im äußerſten Oſtpreußen war
es am Pfingſtſonntag zunächſt ſommerlich warm dann er
folgte nach einem Gewitter aber auch dort der Umſchwung
Das unfreundliche Wetter dauerte bis zum Monatsſchluß
am 1 Juni erfolgte dann ein neuer Umſchwung der aber
auch nur 2 bis 3 Tage lang heiteres und warmes Wetter
brachte Alsbald gelangten wieder tiefe Depreſſionen nach
Nord und Oſteuropa ſo daß mit weſtlichen Winden ſchnell
wieder kühles und regneriſches Wetter begann Dabei
nahmen die Niederſchläge die zu Beginn des Frühjahres erſt
e ſpärlich geweſen waren an Menge mehr und mehr zu
o daß augenblicklich von einer Trockenheit in Mitteleuropa
nicht mehr geſprochen werden kann Gegen Ende der erſten
Juniwoche bildete ſich in Oſtdeutſchland durch eine Zunahme
des Luftdruckes über Rußland die erſte Hitzeperiode dieſes
Sommers aus die Temperaturen ſtiegen in den öſtlichen
Landesteilen vielfach bis nahe an 30 Grad überſchritten auch
im Süden 25 Grad Aber auch diesmal war das ſchöne Wetter
nicht von Dauer nach verbreiteten Gewittern kam es überall
nen wieder zu kühlerem Wetter nur in e hielt

ſich die heitere und warme Witterung die ganze zweite Juni

woche hindurch während in den übrigen öſtlichen Landes
teilen und zu Ende der Woche auch in einem Teile des
Alpengebietes lang andauernde und ergiebige Landregen
niedergingen Darauf ſanken die Temperaturen noch weiter
hinab und bei häufigen Schauern wurde die Witterung
überaus unbeſtändig

Jnwieweit der nunmehr beginnende Hochſommer eine
Wendung zum Beſſeren bringen wird das läßt ſich zurzeit
noch nicht abſehen Nach den Erfahrungen früherer Jahre
mit ähnlichem Witterungsverlauf während des Frühjahres
darf man die Erwartungen nicht zu hoch ſchrauben Am
meiſten ähnelte das jetzt verfloſſene Frühjahr noch dem von
1909 auch vor drei Jahren wollte es gar nicht recht warm
werden und der ganze Sommer verlief kühl riß und
unfreundlich Jenem Sommer war aber ein kalter Winter
vorangegangen während diesmal die Kälte auf wenige
Wochen beſchränkt blieb und ſchon zu Beginn des Monats
Februar ihr Ende fand Man mußte daraus auf einen vor
wiegend warmen Sommer ſchließen auch das Sonnenflecken
minimum des Jahres 1911 hatte ſich eigentlich auch in dieſem
Jahre noch durch die mit ihm meiſt verknüpfte Wärme und
Trockenheit bemerkbar machen müſſen Statt deſſen ſehen wir
wie die Witterung je weiter die warme Jahreszeit fort
ſchreitet immer veränderlicher und regenreicher wird Eine
Urſache für dieſe unerfreuliche Erſcheinung iſt bisher nicht zu
erkennen wenn die Witterung bisher für den Saatenſtand
auch im allgemeinen ſehr günſtig war ſo iſt doch die Be
fürchtung nicht von der Hand zu weiſen daß eine Fortdauer
der herrſchenden Kühle und der Regenfälle bis in die Zeit
der Reife bei zahlreichen Feld und Gartenfrüchten das
wieder verderben kann was während der letzten Monatedurch den Wechſel von Sonnenſchein und Riederſhlägen über

raſchend gut geworden iſt Zwar waren auch im vergangenen
Sommer der Juni und zwei Drittel des Julimonats ziemlich
veränderlich es gab dazwiſchen aber immer Perioden von
rößerer Beſtändigkeit und vor allen Dingen hatten die
Konate vor dem eigentlichen Sommerbeginn ſchon Wochen

hindurch ſchönes Wetter gebracht Vor zwei Jahren hatten
die Monate Mai und Juni andauernd ſchönes und warmes
Wetter gebracht Hochſommer und Hundstage verregneten
dann aber Es bleibt abzuwarten ob diesmal der Sommer

Witterung im Gefo
beginn im e dpe Wärme und Veſtändigtet per

ge hat



Kaufleute als Pioniere deutſchenber es erfährt eine Abſchwächung
durch den Kommentar der dem Leſer der Kaiſerrede
gufdrängt wo ſie dem deutſchen Kaufmann die ſichere Ge
währ des Reichsſchutzes gewährt

Kaiſer Wilhelm und König Alfans
s Paris 20 Juni Nach einer Meldung des Excelſior

las Jhnen folgen Das iſt ungemein ſchmeichelhaft

eſens in Ueberſee

aus Madrid geht dort das Gerücht König Alfons III werde
demnächſt eine Zuſammenkunft mit dem deutſchen Kaiſer
haben Es ſeien ſchon um die Begegnung zu verwirklichen
von den Mitgliedern der Königsfamilie Verhandlungen ein
geleitet worden die bisher aber zu keinem Ergebnis geführt

haben

Der Gewerhkſchaftsſtreit Herlin Köln
Köln 19 Juni

Zum Gewerkſchaftsſtreit e der Vorſtand des Geſamt
verbandes der chriſtlichen Gewerkſchaften unter dem 19 Juni
folgende Erklärung in der Köln Volksztg

Der Vorſtand hatte in ſeiner heutigen Sitzung zu prü
fen ob zur Ergreifung etwaiger neuer Maßnahmen und
Vorkehrungen in Sachen des Gewerkſchaftsſtreites ein außer
ordentlicher Gewerkſchaftskongreß einberufen werden ſolle
n z eratungen führten zu folgendem einſtimmigen Be

uß
Ein außerordentlicher Gewerkſchaftskongreß erweiſt ſich

mit Rückſicht auf den ohnehin im Herbſt ſtattfindenden
ordentlichen Kongreß im gegenwärtigen Stadium der Aus
einanderfetzungen nicht als notwendig Der Verleum
dungsfeldzug der katholiſchen Fachabteilungsbewegung
iſt auf der ganzen Linie erfolgreich abgeſchlagen worden
Noch nie hat ſich die öffentliche Meinung ſo entſchieden und
ſo einmütig für unſere Bewegung eingeſetzt Nach den letz
ten Ereigniſſen fehlt den Sonderbeſtrebungen der Fachab
teilungen in Deutſchland jedweder Reſononzboden Zu
den Aenderungen in den Grundzügen und
der Praxis der chriſtlichen Gewerkſchaften
liegt keinerlei Veranlaſſung vor Die ge
ſamte chriſtlich nationale Arbeiterſchaft der katholiſchen und
evangeliſchen Konfeſſion ſteht wie ein Mann feſt in der
unerſchütterlichen Ueberzeugung von der wirtſchaftlichen und
nationalen Notwendigkeit ihres gewerkſchaftlichen Zuſam
menarbeitens Die grundſätzlichen Angriffe der Fachabtei
lungsbewegung gegen den chriſtlichen Gewerkſchaftsgedanken

erachtet ſie in ihren letzten Konſequenzen als Angriffe
auf das Wirtſchafts und Verfaſſungsleben
unſeres Vaterlandes Wir proteſtieren daher er
neut gegen die unabläſſigen Verdächtigungen und Beun
ruhigungen wie ſie von der bekannten Preſſe des Jn und
Auslandes ſeit Jahren gegen die chriſtlichen Gewerkſchaften
betrieben werden Ehrenmännerart iſt es nicht
zu unterſtellen wo die Tatſachen unzweideutig reden Wir
proteſtieren vor allem gegen die ungleiche Behandlung der
Arbeiter im Gegenſatz zu allen anderen Ständen Gegen
unſere Grundſätze und unſere bisherige gewerkſchaftliche
Tätigkeit konnten ſtichhaltige und tatſächliche Einwände ſitt

lichreligiöſer Art auch nach dem Zeugniſſe berufener Jn
ftanzen nicht beigebracht werden Die chriſtlichen Gewerk
ſchaften beanſpruchen deshalb gleich allen anderen Ständen
ihre wirtſchaftliche Freiheit und Selbſtändigkeit

Das Gebot zu ſchweigen
will die Berliner Germania gern befolgen Sie ſchließt
ihren Artikel demütig gegen Rom mit dem Zitat der Worte
des Grafen v Galen auf dem letzten Katholikentag

Heiliger Vater wenn du ſiehſt daß wir in die Jrre
gehen dann rufe uns zurück denn wir ſind treue Katho
liken und bleiben es

Die Kölniſche Volkszeitung begleitet die Erklärung
des Münchener Nunzius mit folgenden Bemerkungen

Wenn die derzeitige unerquickliche Erörterung für die
wir nicht die Verantwortung tragen eingeſtellt werden
kann ſo wird dies niemand mit größerer Genugtuung be
grüßen als wir Es verſteht ſich darum auch von ſelbſt daß
wir dem Wunſche des Heiligen Vaters und der nunmehrigen
Lage gern Rechnung tragen in der ſicheren Hoffnung daß
die Angelegenheit auf dieſem Wege nämlich auf dem Wege
über die deutſchen Biſchöfe auf den wir von allem Anfang
an verwieſen haben eine baldige Löſung finden wird die
dauernde Beruhigung ſchafft Die rein referierende Mit
teilung neuer Tatſachen wird die Kölniſche Volkszeitung
vwatsg t 57 ß v unterlaſſen können

i ingungsloſes Verſprechen zu igen widem Papſte alſo micht gegeben gen g0 ſhweigen wird

Freiherr v Hertling in Karlsruhe
Der bayeriſche Miniſterpräſident Freiherr v Hertlinkraf Mittwoch ur Vorſtellung bei dem Grohherzeg in garle

ruhe ein Nachmittags wurde er vom Staatsminiſter Duſch
fangen ſpäter vom Großherzog Abends nahm Freiherr8Pertng an der Tafel beim Großherzog teils Jrets

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer in Riel
Kiel 19 Juni

Der Kaiſer hörte auf der Fahrt durch den Kaiſer Wilhelm
Kanal die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen Ge
heimen Rats v Valentini und des Chefs des Marinekabinetts
Admirals v Müller Außer den genannten Herren meldete ſich
nach dem Feſtmachen der Hohenzollern auch Prinz Adalbert
beim Kaiſer Alsdann machte der Kaiſer Beſuche bei dem Staats
ſekretär des Reichsmarineamts bei dem Flottenchef und auf den
Geſchwaderflaggſchiffen

Der Reichskanzker v Bethmann Hollweg und
in ſeiner Begleitung Oberleutnant Freiherr v Sell iſt um 6 Uhr
33 Minuten hier eingetroffen und hat auf der Hohenzollern
Wohnung genommen Prinz Joachim iſt gleichfalls hier einge
troffen und hat ſich an Bord der Jduna begeben Um 8 Uhr
war Abendtafel beim Kaiſer an Bord der ler Der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind Automobil ein Die Nomination

getroffen und haben beim Prinzen Adalbert Wohnung genommen
In den Abendſtunden zogen mehrere Flieger über der Hohen

zollern ihre Kreiſe

Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg wird wie
verlautet ſeinen Aufenthalt in Kiel dazu benutzen um mit dem
Staatsſekretär des Jnnern Dr Delbrück den im Umbau be
griffenen Nordoſtſeekanal zu beſichtigen Der Reichskanzler wird
dann zunächſt nach Berlin zurückkehren um ſich von hier aus nach
Travemünde zu begeben

c König Friedrich Auguſt von Sachſen wird demnächſt eine
Reiſe ins Ausland antreten Wie offiziös gemeldet wird wird
der König am Freitag von Dresden über Frankfurt und Baſel
zum Beſuch der Herzogin von Genua nach Streſa reiſen
Von dort begibt ſich der König am 24 Juni früh zu einem ein
bezw zweitägigen Aufenthalt nach Brunnen am Vierwald
ſtätterſee und Einſiedeln Die Rückreiſe erfolgt über Lindau wo
ein Beſuch bei der Großherzogin von Toskana in Aus
ſicht genommen iſt

c Prinz und Prinzeſſin Eduard von Anhalt ſind mit dem
Prinzen Joachim Ernſt Mittwoch vormittag zu längerem
Aufenthalt auf Schloß Ballenſtedt eingetroffen

r Die Reiſe der ruſſiſchen Zarin nach Schloß Friedberg
in Heſſen iſt nunmehr endgültig aufgegeben Der Grund
dafür iſt ein erfreulicher Der Geſundheitszuſtand der Zarin hat
ſich gebeſſert

t Großfürſt Wladimir und Großfürſt Vorris von Rußland
ſind mit Gefolge in Berlin eingetroffen

Heer und Flotte
Der neue Kommandant der Jnſel Helgoland

Der Kaiſer ernannte an Stelle des vor kurzem zurückgetretenen
Admirals v Schröder den Konteradmiral Jacobſen zum Kom
mandanten der Jnſel Helgoland Zum Chef der neu zu bilden
den fünften Diviſion der Hochſeeflotte wurde Konteradmiral
Schmidt zum zweiten Admiral des Kieler Linienſchiffsgeſchwaders
Konteradmiral Souchon und zum zweiten Admiral des Wil
helmshavener Linienſchiffsgeſchwaders Konteradmiral Trumm
ler ernannt

t

Ausland

Der Konvent in Chicago
Die große Tagung der Republikaniſchen Partei der Ver

einigten Staaten hat begonnen und die erſte Sitzung be
deutet wie der Draht meldet einen Erfolg für die konſer
vative Richtung und den Präſidenten Taft An Ort und
Stelle wird daraus noch nicht der Schluß gezogen daß nun
auch für die Nominierung des Präſidentſchaftskandidaten auf
die doch alles ankommt ein Sieg des rechten Flügels er
wartet werden müſſe Manche Delegierte hätten für Root
als temporären Vorſitzenden geſtimmt die ſag bei der Ent
ſcheidung wer die Partei im Wahlkampf führen ſolle auf
Herrn Rooſevelts Seite treten würden Das wird wohl ſo
ſein Jmmerhin mag es auch Delegierte geben die gegen
Root waren aber für Taft ſtimmen werden oder jedenfalls
nicht für Rooſevelt Denn dahin ging ja die Spekulation
des Expräſidenten und ſeiner Freunde als ſie den Gouver
neur Meo Govern von Wisconſin für das Amt des vorläufigen
Vorſitzenden in Vorſchlag brachten Mea Govern wird näm
lich wie alle Delegierte von Wisconſin bei der Wahl des
Präſidentſchaftskandidaten für La Follette den Bundesſenator ſeines Staates und nicht für Rooſevelt eintreten
mindeſtens im erſten Wahlgange Um ſo merkwürdiger iſt
übrigens daß nicht einmal alle ſeine engeren Landsleute dem
Gouverneur ihre Stimme gegeben haben Wir werden alſo
am beſten tun auf den Ruhm des Propheten zu verzichten
und abzuwarten was die nächſten Tage bringen Senator
Root der temporäre Vorſitzende des Konvents iſt einer der
feinſten und bedeutendſten Köpfe im politiſchen Leben
Amerikas aber er iſt nach ſeinen Anſichten und d e
durch und durch konſervativ und groß i geſinnt
Das zeigt auch die Anprache mit der er die Verhandlungen
des Parteitages eingeleitet hat Vorſichtige taktiſche Kon
zeſſionen an die im Volke übermächtige fortſchrittliche Strö
mung die aber ſachlich zu nichts verpflichten Jm Kern

n wie nur je und gegen jede Demokratiſierung
s politiſchen Lebens Nun kommt zuerſt die Entſcheidung

über die Gültigkeit der angefochtenen Mandate und man
hält es in Chicago nicht für ausgeſchloſſen daß im Anſchluß
an dieſe Vorentſcheidung bereits die Partei auseinanderfällt
und der fortſchrittliche Flügel ſeinen Rumpfkonvent abhält
in der Gewißheit wenn auch eine Minderzahl der offiziellen
Delegierten ſo doch die große Mehrheit der Partei hinter
ſich zu haben Geſchieht die Erledigung der Mandats
rn ohne derartige Folgen nach ſich zu ziehen dann
wird man zur endgültigen Konſtituierung des Konvents
ſchreiten Der endgültige Vorſitzende wird gewählt und hält
ſeine politiſche Anſprache Es folgt die Aufſtellung des Wahl
programms der Partei der Plattform und dann das große
d nis der Tagung die Wahl des Präſidentſchaftskandi

aten
Ueber den

2 Tag im Natſonalkonvent
wird aus Chicago telegraphiſch gemeldet

Auch der zweite Tag des republikaniſchen National
konvents kann die entſcheidende Abſtimmung über die Präſi
dentſchaftskandidatur noch nicht bringen Sofort nach Er
öffnung der Sitzung ſtellte der Rooſevelt Führer Gouverneur
Hadley aus Miſſouri aufs neue den Antrag 78 z den
Nationalausſchuß anerkannte Taft Delegierte auszuſchließen
ſie nicht in eigener Sache abſtimmen zu laſſen und dafür die
kaſſierten Mandate der Rooſeveltianer wieder für gültig zu
erklären Hadley betonte es handle ſich a dem Konvent
um mehr als eine m ja um die Exiſtenz der
republikaniſchen Partei Die atte über den Antrag wurde
auf 3 Stunden begrenzt Der Nationalkonvent ſteht damit
vor einer neuen Kraftprobe zwiſchen beiden Parteien Die
Annahme des Antrages Hadley würde zweifellos die Aus

3 Rooſevelts auf Erringung einer ſicheren Mehrheit be
eutend verſtärken doch iſt die Lage zurzeit noch ganz un
eklärt Donnerstag abend wenn der Prüfungsausſchußan Bericht r hat wird es ſich wahrſcheinlich ent
eiden ob die änger Rooſevelts einen Sonderkonvent

veranſtalten oder nicht Es wird berichtet Rooſevelt und
die hauptſächlichſten ſeiner per hätten erklärt ſie
würden eine ſſion unter keinen Umſtänden gutheißen

er Präſidentſchaftskandi ten iſt nicht vor
e

Freitag zu erwarten Bis dahin wird der Konvent mit der
Erledigung der Vorverhandlungen beſchäftigt ſein

v

New York 20 Juni Soeben veröffentlicht die Evening
Poſt eine Privatdepeſche aus Chicago in der ſie hervorhebt
daß i die Aufſtellung eines Kompromißkandidaten bei der
republikaniſchen Partei an Wahrſcheinlichkeit zugenommen
e Als ſolcher wird der bisherige Richter beim Oberſten

richtshof Hughes genannt und als Vizepräſident Had
13 Beide ſollen ihren bisherigen Widerſtand aufgegeben

aben

Die Miniſterkriſis in Oeſterreich
Aus Wien wird gemeldet
Der Kaiſer hat ausdrücklich gewünſcht daß noch ein Ver

ſöhnungsverſuch in dem Konflikt zwiſchen dem Miniſter des
Jnnern Freiherrn v Heinold und dem Polenklub
unternommen werde Die Konferenz zwiſchen dem Obmann
des Polenklubs Dr Leo und dem polniſchen Landsmann
miniſter v Dlugosz dem Miniſter des Jnnern Baron Heinold
und dem Miniſterpräſidenten Grafen Stürgkh e
ergebnislos Auch im Parlament wird weiter mit Hochdruck
daran gearbeitet um die Kriſe beizulegen Sowohl die Ver
trauensmänner der Krone als auch die der Deutſchen und der
Tſchechen ſuchen die Polen zu bewegen daß ſie nachgeben
damit nicht während der Verhandlung des Wehrgeſetzes be
dem günſtigen Stand der deutſch böhmiſchen Ausgleichsver
handlungen eine Kabinettskriſe alles bereits Erreichte in
Frage Fr Die Verhandlungen dauerten ſpät abends noch
fort Die Polen haben die Beſchlußfaſſung vertagt

Tripolis
G Paris 20 Juni Wie Eclair aus Rom meldet ſind

dort aus Philippopel Nachrichten eingetroffen wonach in der
türkiſchen Flotte eine neue Revolution ausgebrochen ſei Die
Meuterer hätten den Kommandanten des türkiſchen Ge
ſchwaders abgeſetzt Ein türkiſches Torpedoboot habe jedoch
alsdann die Anführer der aufrühreriſchen Bewegung gefangen
genommen und nach Konſtantinopel gebracht wo ſie Wit jedes
Kriegsgericht und Urteil r worden ſein ſollen

Nach dem Secolo gab der italieniſche Miniſterpräſident
Giolitti folgende Erklärung ab Jch kann wohl mein Amt
niederlegen aber ich werde niemals zugeben daß über die
S der Oberhoheit geren über Tripolis diskutiert wird

n derſelben Nachricht verſichert das Blatt daß die ita
lieniſche Regierung dem Vorſchlag einer Friedenskonferenz
die dem Kriege zwiſchen Jtalien und der Türkei ein Ende
ſetzen ſoll endlich zugeſtimmt habe

Mailand 20 Juni Das Blatt Momento meldet daß
die Türken geneigt ſeien die Oberhoheitsrechte Jtaliens über
Tripolis anzuerkennen Damit iſt die Baſis gegeben auf
der die Anbahnung von Friedensverhandlungen erfolgen
kann Man darf alſo damit rechnen daß binnen kurzem der
Krieg ſein Ende erreichen wird

Kabylenangriſe in Marokko
Die Kolonne des Generals Gouraud deren Hauptquartier

ſich im Jnnuentale befindet hatte einen heftigen Angriff
der Kabylen abzuweiſen Die Franzoſen verloren dabei
8 Tote und 13 Verwundete Dieſe wurden mit der aus
6 Kompagnien beſtehenden Abteilung des Oberſten Mazilier
nach Fez geſandt Während dieſes Marſches wurde Mazilier
wiederholt von feindlichen Reiterſcharen beläſtigt

Der Streik in Frankreich
Telegramme welche auf der Redaktion des Matin ein

gelaufen ſind beſagen daß ſich die Ausſtandsbewegung der
Seeleute nicht mehr fühlbar macht z Breſt Rouen Dete
Calais Cherbourg Orient und Port Vendre iſt die Arbeit
wieder auſgenommen worden

Kongresse und Verbandstage

Tagung der deutſchen Journaliſten
und Schriftſteller

München 19 Juni 1912
Jm weiteren Verlauf der Verhandlungen des Deutſchen

Journaliſten und Schriftſtellertages der hier im Anſchluß
an die Verhandlungen des Reichsverbandes der Deutſchen

reſſe zuſammengetreten iſt hielt Redakteur Gieſen
Frankfurt a i einen Vortrag über Die journaliſtiſchen

und ſchriftſtelleriſchen Organiſationen Anknüpfend an die
am 5 Juli 1863 erfolgte Gründung des Deutſchen Journa
liſten und Schriftſtellerverbandes gab der Redner ein um
faſſendes Bild von der Entwickelung des Verbandes Er
wies darauf hin daß es namentlich drei Punkte geweſen ſind
auf welche der Verband ſein Hauptaugenmerk richtete die
Freie eit die Alters und Jnvaliditätsfürſorge und die

entraliſierung von Angebot und Nachfrage Nachdem ſich
die en gegründete Organiſation nicht als lebens dis er
wieſen hatte wurde 20 Jahre ſpäter im Jahre 1883 eine
vollſtändige Reorganiſation des Journaliſtentages beſchloſſen
welcher eine ſtraffere korporative Form mit Einteilung in
Bezirken gegeben wurde und die den Namen Deutſcher
Journaliſtenverband erhielt Doch auch dieſe Form hat ſich
auf die Dauer nicht als glücklich erwieſen und auf dem Wege
der Dezentraliſation wurde ſodann die Grundlage für eine
dritte Organiſation geſchaffen Dies geſchah 1885 in Leipzig
wo die Satzungen des heutigen Verbandes feſtgelegt wurden
Dieſe Organiſation hat bisher 19 Delegiertentage abgehalten
z denen alle einſchlägigen Fragen beſprochen wurden Sie
z ſeh der ihr geſtellten Aufgabe bisher auch in glänzender

eiſe entledigt und nur noch die feſte Regelung von An
t und Nachfrage und im Zuſammenhang damit die An

ahnung der rein berufsmäßigen h der Berufsjournaliſten in einem mehr gewerkſchaftlichen Rahmen
harrt noch der d Der Redner ſprach dann m Schlu
noch über die anderen journaliſtiſchen h ionen un
faßte ſeine Ausführungen dahin zuſammen daß je einheit
licher das Geſamtſchrifttum organiſiert e es um ſo eher
die Anerkennung ſeiner beſonderen Eigenart durchzuſetzen
vermöge

Sodann ſprach Redakteur Dr Obſt Hamburg über
Die Zukunft des Verbandes Deutſcher Journaliſten und

An den teurren Zeiten a e
W

a e un m Uniftel weil ein dpeales hteuerſten Schönheitsn
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Der For3 mit earſtellung der Aufgaben die dem Verbande auch nach derFriung des Reichsverbandes der Deutſchen Preſſe ver
blieben Den Reichsverband hinderten ſeine Satzungen ein
mal eine Vertretung der geſamten Preſſe zu ſein zweitens
aber könne er auch keine Vertretung des deutſchen Schrift
ſtellertums ſein insbeſondere ſchon deshalb nicht weil er ſeine
Tätigkeit nur auf das Reich beſchränkt während der Ver
band ſich auch der Jntereſſen der Schriftſteller in Oeſterreich
und in der Schweiz annimmt Jn der Zukunft müſſe es die
Aufgabe des Verbandes ſein zwiſchen den beiden Arten des
deutſchen Schrifttums zu vermitteln und die enſtehenvgp
Unſtimmigkeiten zwiſchen beiden auszugleichen Mehr als
bisher könne er ſich da die Schriftſteller noch immer keine
Organiſation gefunden haben die ihren Jntereſſen voll
kommen entſpricht ihrer Vertretung zuwenden Mehr als
bisher müſſe es das Bemühen des Verbandes ſein die anen

lb des Deutſchen Reiches wohnenden deutſchen Journaliſten
und Schriftſteller an ſich zu ziehen mehr wenigſtens als es
auf dem letzten Delegiertentage der Fall war Der Referent
beſprach dann zum inß auch die Möglichkeit mit der
deutſch amerikaniſchen Preſſe in eine Art Kartellverhältnis
zu treten um ſo z B die Aufgaben des Schutzes geiſtigen
Eigentums in Amerika zu erweitern und zu erleichtern

An die beiden Referate knüpfte ſich eine lebhafte Debatte
in der manche dankenswerte Anregung gegeben wurde

6 Konferenz der Zentralſtelie für Volks
wohlfahrt

Danzig 18 Juni 1912
Die Heutige zweite Hauptverſammlung der 6 Konferenz

der Zentralſtelle für Volkswohlfahrt beſchäftigte ſich mit dem
Thema

Familiengärten und andere Kleingartenbeſtrebungen
in ihrer Bedeutung für Stadt und Land

Der erſte Referent Dr Werner Hegemann GBerlin
der ſpeziell über e liengintep im Rahmen des Be
bauungsplanes ſpräch betonte daß in unſerem eng
planweſen bisher die Freiflächenfrage in n unbegreiflicher
und höchſt verhängnisvoller Weiſe vernachläſſigt worden iſt
Dies gilt nicht nur von den öffentlichen Freiflächen ſondern
in womöglich noch höherem Maße von den Familiengärten
Die Löſung der ſern kann nur im engſten Zuſammen
hange mit der Freiflächenfrage in Angriff genommen werden
Alle künftigen Bebauungspläne müſſen darum in zwei Rich
tungen neu orientiert werden Sie müſſen für die neu
erſchloſſenen Gebiete die Freiflächenfrage in hinreichender
Weiſe löſen und ſie müſſen Zur Löſung der vernagchläſſigten
d enfrager en den bereits bebauten alten Stadtteilen

eitragen Zu dieſem Zwecke müſſen alle Bebauungspläne
für noch unbebaute Gebiete Hausgärten für 8 bis 23 aller
Wohnungen enthalten was am vollkommenſten durch Anlegen
von ſchmalen Wohnſtraßen geſchieht Ferner müſſen die
öffentlichen Freiflächen der neu zu bebauenden Gebiete um
ſo viel größer angelegt werden daß eine dem Bedürfniſſe
der mit Mietkaſernen bebauten Teile der Stadt entſprechende
Zahl von Fachgärten angelegt werden kann Für bequeme
Verbindung der Laubenlandgebiete mit den Mietkkaſernen
gebieten denen ſie entſprechen muß durch beſondere Verkehrs
gelegenheiten geſorgt werden Die bisher übliche Berechnung
großſtädtiſcher Bodenwerte auf Grund mietkaſernenmäßiger
Ausnutzung ohne Berückſichtigung der als unveräußerlich ein
zurechnenden Familiengärten iſt falſch und bedeutet eine
Z wirtſchaftliche Gefahr für das Bauplanweſen der
Städte

Sodann erſtattete Frl Marie Schaper VBerlin ein

Schriftſtellervereine

Referat über das Thema Bedeutung der Kleingartenkultur
für Mädchenerziehung und Frauenarbeit

Provinzialnachrichfen
V Thierſchneck 18 Juni 100 jährige Wiederkehr

der Kirchweihe Jn dieſem Jahre wird unſere Gemeinde
die 100jährige Wiederkehr ihrer Kirchweihe begehen deren Bau
1811 begonnen und 1812 beendet wurde Natürlich ſtand ſchon
lange vorher hier eine Kapelle da unſer Ort am Kreuzungspunkte
der alten Wein und Nürnberger Straße lag und als Sitz des
oberſten Geleitsamtes mit zu den wichtigſten Orten der Graf
ſchaft gehörte

Bufleben 17 Juni Die Saline Ernſthall konnte
am 15 d M auf ein Beſtehen von 85 Jahren zurückblicken Nach
langen Verſuchen die der Gründer der Saline Hofrat und
Salinendirektor Glenck hatte vornehmen laſſen ſtieß man in einer
Tiefe von zirka 655 Fuß auf ein Salzlager reſp Solquelle mit
vielverſprechendem Ergebnis Da die erforderlichen Einrichtungen
wenn auch noch in primitiver Weiſe vorhanden waren ſo konnte
am gleichen Tage die erſte Pfanne mit Sole geſotten werden
Das Werk hat ſeit der Zeit ſeines Beſtehens manche Erweite
rung und Verbeſſerung erhalten Die Ausbeute iſt heute ganz
beträchtlich

Wittenberg 18 Juni Angefallen und durch Meſſer
ſtiche verletzt wurde am Sonnabend abend kurz vor 10 Uhr in den
Anlagen am Schwanenteiche der Kunſtmaler Bruno Gilberg Als
er zwei ihm begegnenden Männern auszuweichen verſuchte
warfen dieſe ihn zu Boden und ſtachen mit Meſſern auf ihn ein
wodurch er beſonders am Kopfe verletzt wurde Auf Hilferufe
des G nahmen die Rowdies ſogleich Reißaus und verſchwanden
unerkannt in der Dunkelheit Jedenfalls war es auf einen Raub
abgeſehen

Remkersleben 18 Juni Eine Tragödie Der hier
wohnende in Klein Wanzleben angeſtellte Weichenſteller Wolf
entfernte ſich mit ſeinem vierjährigen Töchterchen Mittwoch
mittag aus ſeiner Wohnung Die Ehefrau fand auf dem Tiſch
einen Zettel mit der Jnſchrift Weinet nicht um uns wir ſind
gut aufgehoben Sogleich mit Hilfe eines Polizeihundes ange
ſtellte Nachforſchungen ergaben daß W mit ſeinem Kinde nach
Blumenberg gegangen und von dort nach Etgersleben gefahren
iſt An der BVode wurde dann die Mütze des Mannes und der
Hut des Kindes gefunden und Sonntag wurden die beiden Leichen
in Egeln aus der Bode gezogen Das Motiv der Tat iſt in
völliges Dunkel gehüllt W war als ein pflichtgetreuer und ge
wiſſenhafter Beamter bekannt auch ſeine Fa milienverhältniſſe
ſind die glücklichſten geweſen

Eiſenach 18 Juni Ein ſtädtiſches Orcheſter
Hier ſoll ein ſtädtiſches Orcheſter in einer Stärke von 30 bis 35

Eine Badereiſe mit Kindern ſoll nicht nur für dieſe ſondern
auch für die Mutter eine Erholung ſein Trotzdem müſſen die
Kinder zu ihrem Rechte kommen beſonders die Kleinſten bedürfen
der gleichen pünktlichen Wartung und W und derſölben ſorg
fältigen Ernährung wie daheim Ein Nahrungsmittel das die Vor
zües einer leichten Zubereitung und langen Haltbarkeit mit denen

er Nahrhaftigkeit und leichten Verdaulichkeit vereint e Kufeke
lb für ſolche Fälle nur beſtens au empfehlenund es iſt des

erſten Kräften geſchaffen werden deſſen Tätigkeit ſich auf popu
läre Sinfonie oder Elitekonzerte zu mittleren Preiſen Abonne
ments und Volkskonzerten zu kleinen Preiſen ſowie die Aus
führung der Muſik im Stadttheater erſtrecken ſoll Den not
wendigen Fonds in Höhe von 30 000 Mark hofft man in kunſt
verſtändigen Kreiſen aufbringen zu können An die Stadtverord
netenverſammlung iſt auch das Erſuchen gerichtet worden zur
Unterhaltung dieſes Orcheſters einen jährlichen Zuſchuß von
15 000 Mark zu gewähren

Kaſſel 19 Juni Der hieſige Oberbürger
meiſter Müller ſcheidet heute nach zwölfjähriger Wirk
ſamkeit aus ſeinem Amte Eine Abordnung des Magiſtrats und
der Stadtverordneten überreichte ihm die Bronzeſtatue des Kugel
werfers ein Werk des Profeſſors Fabrizius in Breslau als Ab
ſchiedsgeſchenk

Gerichtsverhandlungen

Der SchapiroProreß in neuer Auflage
Telegraphiſcher Bericht

Darmſtadt 19 Juni 1912
Jn den fortgeſetzten Verhandlungen des Prozeſſes gegen den

Verleger Hirſch aus Mainz wegen Beleidigung der Polizei
aſſiſtentin Frau Dr Schapiro und des Beigeordneten Bürger
meiſters Bern dt wurde heute in der Zeugenvernehmung fort
gefahren

Zeuge Kaufmann erklärt daß eines Tages Frau Schapiro
zu ihm gekommen ſei und zwar auf Veranlaſſung der Mutter
eines Offiziers und ſich nach der Höhe von deſſen Schulden er
kundigt habe R Cauſe Hat bei dieſer Gelegenheit Frau
Schapiro nicht auch gefragt welche Bezüge die Ladnerinnen
hätten und daß die Bezüge zu gering ſeien ſo daß die Damen auf
Abwege geraten müßten Zeuge habe nur wegen der
Rechnung geſprochen R Bernſtein Es iſt intereſſant zu
erfahren daß Frau Schapiro neben ihrer beruflichen Tätigkeit
noch Zeit fand ſich um die Regelung der Schulden eines Leut
nants zu bekümmern Unter großer Spannung wird als Zeuge
Beigeordneter Bern dt vernommen Er macht zunächſt allge
meine Ausführungen über die Schaffung eines Amtes für die
Polizeiaſſiſtentin und gibt auf Befragen zu daß der Angeklagte
Hirſch ſich wohl nicht die Angaben ſeines Artikels aus den Fingern
geſogen habe ſondern deſſen Zuträger Der Zeuge mißbilligt
daß ſeitens der Aſſiſtentin mit Deckadreſſen und mit zweifelhaften
Frauensperſonen gearbeitet wurde das ſei aber nicht zu umgehen
auf dieſe Weiſe werde im ganzen Deutſchen Reiche gearbeitet
Er beſtreitet aber entſchieden daß er in die Zeugenausſagen etwas
hineingehört habe Der Zeuge verwahrt ſich dagegen daß ſeine
intimſten Privatverhältniſſe bis in ſeine Referendarzeit zurück an
die Oeffentlichkeit gezerrt würden und gibt weiter an daß er nach
den Artikeln des Angeklagten auf öffentlicher Straße inſultiert
worden ſei man habe ſogar vor ihm ausgeſpuckt Unter Aus
ſchluß der Preſſe wurde ſodann der Brief einer jungen Dame
verleſen die in den Verdacht geraten war gewerbsmäßige Un
zucht zu treiben und daher von der Polizeiaſſiſtentin vorgeladen
war Die körperliche Unterſuchung hat das ſtrikte Gegenteil be
wieſen Die Dame beſchwert ſich über dieſes Vorgehen und er
klärt daß ſie

dieſe Schmach nicht überleben

wolle Hierauf wurde Frau Dr Schapiro als Zeugin ver
nommen Sie iſt 41 Jahre alt und bekundet daß ſie ſich auf

ſitten polizeilichem Gebiete ſtreng an die Anordnungen des Polizei
rats gehalten habe Sie habe auch nie von ſeiten des Publikums
Beanſtandungen gehabt und ſei erſtaunt geweſen als die Angriffe
des Angeklagten Hirſch erſchienen Sie ſei ſich keines einzigen
Falles bewußt in dem ſie ohne Wiſſen ihrer vorgeſetzten Behörde
oder wiſſentlich falſch gehandelt habe Einmal habe ſie mit einem
Kriminalbeamten in der Nacht einen Gang gemacht um ein
Mädchen zu ſuchen der Weg war aber erfolglos Die Fürſorge
damen in anderen Städten arbeiteten nach demſelben Syſtem
Körperliche Unterſuchungen an den Mädchen habe ſie nur vor
nehmen laſſen wenn es ſich um Fürſorgeſachen handelte oder auf
Anordnung der Eltern auch dann wenn der Verdacht der ge
werblichen Unzucht beſtand Nur in einem Falle ſei es vorge
kommen daß in einer Fürſorgeſache eine körperliche Anterſuchung
vorgenommen wurde ohne daß die Eltern damit einverſtanden
waren Das betreffende Mädchen kam ſelbſt und bat die Zeugin
um die Unterſuchung Hierauf werden eine Anzahl von Mädchen
vernommen denen gegenüber die Polizeiaſſiſtentin ſich weiter
gehende Befugniſſe angemaßt haben ſoll als ihr zukamen Es
wird verſchiedentlich feſtgeſtellt daß die betreffenden Mädchen
Verkehr mit Herren hatten und daß die Beobachtungen der Neben
klägerin richtig waren Andererſeits bemühen ſich Verteidigung
und der Angeklagte feſtzuſtellen daß auch ganz einwandfreie
Mädchen auf das Bureau der Polizeiaſſiſtentin zitiert und dort
körperlich unterſucht wurden Die Verhandlungen wurden in
ſpäter Abendſtunde auf morgen vertagt

Theater und Musik

Frank Wedekinds Fieg
Frank Wedekind der ſchon vor wenigen Monaten hof

theaterfähig wurde iſt in Berlin wo dieſer Tage ein großer
von Reinhardt in Szene geſetzter WedekindZyklus zu Ende
ging aufs erfreulichſte gefeiert worden

Ein Komitee an der Spitze Gerhart Hauptmann
Max Liebermann Werner Sombart Theodor Wolff hat
dem Dichter zu Ehren ein Bankett gegeben an dem die be
deutendſten Künſtler Berlins teilnahmen Aus den Reden
Alfred Kerrs und Werner Sombarts ſprach eine der
artige Begeiſterung daß ſich Wedekind heute nicht mehr über
Zurückſetzung beklagen braucht Seine Werke haben
ſich endlich durchgerungen

Bei dem Bankett vermißte man nur Gerhart Haupt
mann was um ſo größeres Befremden hervorrief als Ger
hart Hauptmann fich über Ehrungen ſeiner Perſon Lauch
ſtedt doch gewiß nicht beklagen kann

4

e Wedekind iſt von Reinhardt eingeladen worden
den WedekindZyklus im Winter in erweiterter Form zu
wiederholen

Der Fürſtliche Kapellmeiſter in Pyrmont Fritz Buſch
wurde auf Grund eines einſtimmigen Beſchluſſes des Stadtver
ordnetenKollegiums zu Aachen auf die Dauer von 3 Jahren
zum ſtädtiſchen Muſikdirektor in Aachen gewählt

Duftschiffahrt

Die Rordſeefahrt des Luftſchiffes VYiktorig
Iniſe

Der Führer des Zeppelin Kreuzers Glund hat fol
genden Fahrtbericht erſtattet

Trotz ſtarker Winde und heftiger wurde die
prt 4 Uhr 32 Minuten morgens von Düſſeldorf nach Ham

urg angetreten Dichte Nebel erſchwerten die Orientierung
man nahm daher den Lauf des Rheines als Richtlinie Jn
ſchneller Fahrt ar das Luftſchiff bis Geldern Von Am
mersfort wurde die Fahrt weſtlich am Zuiderſee entlang nach
Amſterdam fortgeſetzt das um 7 Uhr 40 Minuten erreicht
wurde Nach der Fahrt über den Zuiderſee war das Luft
ſchiff um 11 Uhr 15 Minuten über Groningen Die Wetter
lage hatte ſich nicht verändert Starke Querwinde aus
Süden dichter Nebel und ein ſtärker werdender Regen gaben
zu bedenken ob nicht eine Abkürzung der rt für geraten
erſchien Ein Defekt am hinteren rechten Propeller zwang
das u den in Ausſicht genommenen Weg über Nor
derney Borkum und eventuell Cuxhaven rer und
möglichſt direkt auf Hamburg zu ſteuern Auf der weiteren
Fahrt bewährte ſich die Leiſtungsfähigkeit der beiden Motorea beſte Von Groningen ging es um 12 Uhr 15 Minuten

über Langekken am Dollart vorbei immer noch in Sturm
und Regen Bei Bremen trat günſtige Witterung ein ſo
daß das Luftſchiff abtrocknen konnte Ueber Zeven und
Buxtehude hinweg wurde um 4 Uhr 50 Minuten nachmittags
Hamburg erreicht Nach der Ausſage eines Fahrtteilnehmers
machte das Luftſchiff in Holland wo ein derartiges Luftſchiff
bisher nicht geſehen worden iſt großen Eindruck Jn den
größeren Städten wurde das Luftſchiff mit großem Jubel
empfangen

Sine Vliederholung des Fluges Wien Berlind
Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet iſt bereits für nächſtes

Jahr ein Revancheflug Wien Berlin feſtgeſetzt wor
den Wieder ſoll auf der Flugſtrecke eine Zwiſchenlandung in
Breslau ſtattfinden Veranſtalter des Fluges ſind der k k
öſterreichiſche Aeroklub der Reichsflugverein und mehrere Lufs
fahrt Vereine in Breslau

Neuer deutſcher Höhenrekord

Kiel 20 Juni Privattelegr Am geſtrigen vierten
Tage des Nordmarkfluges ſchuf Referendar Caſpar Hamburg
einen neuen deutſchen Höhenrekord Er erreichte eine
Höhe von 3250 Mtr Hirth machte zwei Flüge bis zu 2500 und
2900 Mtr

Vermischtes

Der Kaiſer und der Erbauer der Titanic
Hamburg 19 Junk

Der Kaiſer hatte geſtern auf dem Dampfer Viktoria Luiſe
eine längere Anterredung mit dem Chefkonſtrukteur der
britiſchen Marine Sir William White und dem Erbauer der
Titanic Lord Pirrie über die aus der Titanic Kataſtrophe

für die Schiffahrt zu ziehenden Konſequengen

Gebändeeinſturz
Jn Buehl bei Gebweiler hat ſich Mittwoch nachmittag ein

folgenſchweres Unglück ereignet Während des Betriebes
ſtürzte aus bisher unaufgeklärter Urſache ein Seitengebäude der
Manufakturwarenfabrik Rogelet in dem die Weberei unter
gebracht war ein 60 Arbeiter die in dem Raum beſchäftigt
worden waren wurden unter den Trümmern begraben Vier
von ihnen wurden getötet und 24 ſchwer ver letzt darunter
mehrere lebensgefährlich

Feuer im Schacht
Köln 20 Juni Seit einigen Tagen wütet auf der

Grube Hubertus im Kreiſe Bergheim ein Feuer das bis
her nicht gelöſcht werden konnte Bis jetzt iſt der geſamte
Tagebau ein Raub der Flammen geworden

Schiffszuſammenſtoß
I London 20 Juni Der Dampfer El Ia der von Sour

hampton nach Cherbourg unterwegs iſt iſt in der Gegend von
Netley mit dem Dampfer Rofina zuſammengeſtoßen
Letzterer ſank ſofort es gelang die Mannſchaft bis auf drei
Matroſen zu retten Die Ella erlitt keine Beſchädigung und
konnte ihre Fahrt fortſetzen

Untergegangen

Port de France 20 Juni Der Dampfer Ville de
Cayenne iſt auf der Höhe von St Luci geſunken Es
konnte nur ein Teil der Mannſchaft gerettet werden Dio
Paſſagiere ſind ſämtlich geborgen

Unterſchlagungen Bei der Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft
in Eſſen wurden Anterſchlagungen von Rentengeldern
in Höhe von 6000 Mark entdeckt

J Vv Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Ein guter Koch kennt ſein Rezept
Für wenig Geld ein gutes Kaffeegetränk herzuſtellen
iſt jeder Hausfrau möglich wenn ſie den neuen
KaffeeErſatz Perlka verwendet Bei richtiger
ſparſamer Zubereitung ſchmeckt Perlka ausgezeichnet
und ſtellt ſich billiger als alles andere Man nehme
von Perlka nur etwa halb ſo viel wie von
ſonſtigen KaffeeErſatzmitteln überbrühe ihn mit
kochendem Waſſer und laſſe ihn einige Minuten ziehen
Die Kaffeeähnlichkeit iſt verblüffend
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abi Mai Durchgehender Wagen

DRESDEN AMSTERDAM HAAG
rialiE 90 S ab H AMSTERDAM CEFTRALBHF an 920 m HAAG an 10 m

Tulpe Krebse
Freitag 21 Juni

nachm 3 Uhr 1556
Kur Konzert

ausgeführt vom
Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Alfred Elsmanm
Eintrittspreis pro Porſon

35 einſchl Billettſteuer

Freitag
Schlachtelest

M Fromme
Liebenauorſitraße 5

U 20 Walhalla 8 Uhr 20

Tymians Tnohaaiven
peunune Riesen Erfolge

bei täglich ausverkauftem Hause noch bis Sonntag

Das Flickschusterprogramm
Ab Montag alles neu Garnisonschmerzen

Tageskasse 10 1 und 6 Uhr Vorzugskarten gültig

BRrunnmerts Bellevue
Morgen Freitag abend S Uhr

Grosses Konzoert
Programm 10 PfgAvpollo Orcheſter

700
e Dienstag den 25 Juni abends 8 Uhr

Grosses Vokal und Instrumental Konzert
zum Besten der Wärter Unterstützungskasse

des Zoologischen Gartens
Mitwirkende

die Hallesche Liedertafel
unter Leit ihres Licdermeisters Herrn Konservatoriumsdirektor

Bruno Meydrich und das
Stadttheater Orchester

Leitung Kapellmeister Alfred Elsmann Dir Bruno Heydrleh
Programm I TeilJ 1 Marsch a d Märohenpsuite Rübezahbls Patenkind Jos Lederer

2 Dramatische Ouvertüre A Elsmann3 Intermezzo a d Op Der Schmuck der Madonna
Erstaufführung in Hallel Wolf Ferrarii 4 2 Chöre mit Begleitung des Orchesters

a Chor der Priester a d Op Die Zaubvertlöte Mozart
b Chor der Jäger a d Op Der PFreischütz Weber

II Teil5 3 Ohöre a capella r
a Heimweh mit Soloquartett aus den Ign Seim
b Beim Holderstraueh Kaiser H Rirechnerc Der Waldkövig Büchern H Döring6 a Vorspiel a d III Akt d Oper Frieden

b Ländliche Hochzeitsmusik aus der ör Bruno HReydrieh
Amen unter Leitung des Komponis en

7 Landerkennung für Männerchor Bariton Solo und

Orchester GriegBariton Solo Herr Erich Augsbach
8 II Ungarische Rhapsodie Liszt

Eintrittspreis Mk im Vorverkauf Hotmusikaliephand
lungen Hothan u Kooh Mk 75 einschl Programm u Text der
j Sesänge Für Aktionäre und Abonnenten des Zoolog Gartens
sowie für Inhaber von Vorzugskarten Programm 30 Pf oblig

Rabem Imsel

Freitag d 21 Juni von nachm 3 Uhr an
Grosses Konzert

ausgeführt vom Rohland Orchester
Perfönliche Leitung Herr Muſikdirektor F Rohland

Programm 15 Pfg

Bauers Brauerei Ausschann
Rathausstrasse 3 Telephon 1051

Halte meinen schönensohattigen zugfreien Garten
sowie geräumige Kolonnade als angenehmen Aufenthalt bestens

emptohlen

Reichhaltige saisongemässe
Früh Mittag und Abendkarte

9 zu Kleinen Preisen O Bauer
t

Cecilienhaus alle a S
Gütchenstrasse 19 Tel 780

Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige
3 Arztwakl steht jedem frei

Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege
Elektro physikalisches und Röntgen Institut

Operationszimmer Licht Kohlensäure sowiee

für Asthma und Halsleidende

Radium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Is
chias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bej Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

alle medizinischen Bäcder cm
Elektrische und Inhalations Apparate

Z B a S
23 6 Z F T

Die besten

Tischmesser
aus gutem Solivger Stahl bill bei

C F RitterLeipzigerstr 90

Beſitzer Heinrich Ricke

Neu
Einzig in Halle

Klaviermuſik höre ſich Dea an
Alleinverkauf nur durch die Firma 5918

Albert Hoffmann Am Riebeckplatz

Odchpeinsehente an der Helge

Neu
Moeisterspiel Hupfeld Dea am Flügel

Einzig in Halle
Künſtleriſches Klavierſpiel in höchſter Vollendung

Glänzende Wiedergabe der ſchwierigſten Kompoſitionen
durch die bedeutendſten Pianiſten Jeder Freund edler

Apoſſo Theater
rektion Gustav Poller

Heute abends 8,15 Uhr Zum vorletzten Male
Cousin Pampoulotte Se d haun
Der Fehltritt einer Frau

Berliner Sittenbild in 3 Akten von R Schwarz
Sonnabend d 22 Juni Premiere bes Saiſon Schlagers

Son Windhund
Schwänk in 3 Akten v Curt Kraatz u Arthur Hoffmann

Neumarkt Schützenhaus Garten

J Harz 41 Eingang KarlſtrafteMorgen Freitag abends 8 Uhr
III grosses Militär Konzert

Streichkonzert
ausgeführt von der geſamten Kapelle d Füſ Regts Nr 36

Leitang Herr Königl Obermuſikmeiſter R Fister

M 6016 Hochachtungsvoll F O Stoye Traiteur
WeEin noch vollſtändig neu erhalt m

e ooiſt umzugshalber ſof zu verkaufen O u
Radewell Hauptſtraße 9

Ab heute Donnerstag
tWandkaffeemühlen ichen

Vorstellungen
mit gutem Werk von M 75 an von

7

Tribüne

im Rundfluge
durch Deutschlans
haben unſere Fabrikate ihre Sieges
bahn mit ungeahnter Geſchwindigkeit
vollendet und jetzt auch die Eroberung
des Auslandes mit ſo beiſpielloſem Er
folge begonnen daß durch uns zum
erſten Male in der Geſchichte unſerer
Jnduſtrie die Einfuhr ausländiſchen
Kakaopulvers durch die deutſche Aus
fuhr weit überflügelt wird
haben wir ganz allein unſeren grund
legenden Reformen zu verdanken die
ſolche Mängel in der Fabrikation und
im Vertriebe des Kakaos beſeitigten
die bis dahin ſeiner Einbürgerung
als allgemeines Familien Getränk
im Wege ſtanden Der Name

bildet daher einen Wendepunkt in
der Geſchichte der Kakao Jnduſtrie
Die vollendete Entölung und ſtaub
feine Sichtung ſind Vorzüge welche
den Reichardt Kakaos ihren Vorſprung
vor allen anderen deutſchen Marken
geſchaffen haben und dauernd er
halten Reichardt Schokoladen und
Konfitüren ſtehen auf gleicher Höhe

Der direkte Ver
ſand und Verkauf in über hundert
eigenen Filialen in allen größeren
Städten Deutſchlands bürgen dafür
daß unſere Marken ſtets fabrikfriſch
in die Hände der Käufer gelangen

Untere LeipzigerstrasseHalle a S am ne ln

der Vollendung

Fernſprecher 1190
Grosse Ulrichstrasse l

halver Parale

am 22 August 1912
Offizi elle I Platz à 12 Vorderreihen unt Dach mit Kissen u Räcklehne

I à 10 Al HRinterreihen unt Dach mit Kissen u Rücklehne
II u III Platz à S u 5 M mit Kissen

Sämtliche Plätze sind numeriert

Karten Verkauf nach Plan schon jetzt duroh

J Zi GeschäftOs Wald Wiesnor ans a
z23 Versand nur gegen Nachnahme 3

Das

C F Ritter Havemann s
Teiprigeretr o0 Raubtiersohule

t 2 h3 Leoparden
2 Baſtarde halb Löwe

halb Tiger
r e Seihiereg zur

n er uhlplagz zurVorſtellung 20 Tribüne

10 1557
Rossbach

Moerseburg Heute Dannerstgg
3 Vorſtellung 6 Uhr abends

nachm und abends

Elite Konzert
v Stadttheater Orcheſter J
Kapellmeiſter Alfred Elsmann

Eintrittspreis Erw 50Kinder 30 von abds 7 Uhr
ab pr Perſ 35 inkl Billettſt

Freitag den 21 Juni
Vorſtellungen um 3 Uhr
nachm und 6 Uhr abends

Sonnabend 22 Juni
Vorſtellung um 5 Uhr nach

mittags

Poststr T

enke

Brotcdosen Imbovomit Blecheinsatzfürspaziergänger Im Tragen angenehmſter Schnüre
von M I 25 an ſenkel für HerrenStiefel

C F Ritter H Schnee Nachf
Leipzigerstr 90 Gr Steinſtraße 84

halſesches 500 Jahrkfestspiel

in der Moritzburg
Heute Donnerstag den 20 Juni abends 7 Uhr

Der Salzgraf von Halle
Die nächſten Aufführungen finden Sonnabend den 22 cr
abends 7 Uhr Sonntag den 23 er nachmittags 3 Uhr

und abends Uhr ſtatt
Vorverkauf zu ſämtl Vorſtellungen an den bekannten Stellen

SSadlzgraf Zigarren
uner reichte Qualitäten zu 6 7 S8 10 12 15 und 20 Ptg nur bei

Bruno Wiesner h
Automobil

Preis Sternfahrt
am II 12 und 13 Juli

zum 17 Deutschen Bundes und
Goldenen Jubiläums Schiessen
Frankfurt a N 14 21 Juli 1912

Prois und Sohledsgerioht werden vomFrankfurter Automobil Klub ernannt

12 000 Mark

Nenmu Neuh e Endloſer verſtellbarer Gummi
Schuhſenkel

Barpreise Ausserdem viele Woert
volle Ehrenpreise ans Luxus und
Gebrauchs Gegenständen bestehend

Veranstaltet von

Peter s Vnion
Mitteldentsche Gummiwaren Fabrik
Louis Peter A Frankfurt a N

Ausschroibung und Meldebogen Kostenlos
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